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rung der Gehwege möchte der
Ortsbeirat seine Ideen mit ein-
bringen.

Ortsvorsteher Karl Briehl
lud zu zwei in Kürze stattfin-
denden Veranstaltungen ein:
zum Familiengottesdienst mit
anschließendem Dorffrüh-
stück am Pfingstmontag, 16.
Mai, und zur Auftaktwande-
rung auf dem Vulkan- und Ge-
schichtspfad am Samstag, 4.
Juni.

dem Thema „Windkraft“ aus-
einandergesetzt. Im Dorfge-
meinschaftshaus wurden
neue Fenster eingebaut, doch
sind hier noch einige Wün-
sche offen (neue Bestuhlung,
Fassadenanstrich).

Pfingstmontag Dorffrühstück

Auf der Wunschliste steht
ferner die Pflasterung des Kir-
chenwegs. Bei der in absehba-
rer Zeit anstehenden Pflaste-

te Karl Briehl als herausragen-
des Ereignis den Bau des Feu-
erwehrgerätehauses samt An-
bau für Zwecke der Dorfge-
meinschaft und Schaffung des
Parkplatzes. Breitbandkabel
wurde verlegt, der Vulkan-
und Geschichtspfad angelegt
und der Lkw-Verkehr durch
die Aufstellung von Schildern
an allen drei Ortseingängen
deutlich reduziert. Der Orts-
beirat hat sich intensiv mit

V O N U L R I K E S C H I E F N E R

WELLERINGHAUSEN. Weiter
mit dem bewährten Ortsvor-
steher Karl Briehl: Der 55-Jäh-
rige wurde in der konstituie-
renden Sitzung des Ortsbei-
rats für weitere fünf Jahre im
Amt bestätigt. Claus Faß bleibt
stellvertretender Ortsvorste-
her des kleinen Willinger
Ortsteils, Ronny Marquardt
Schriftführerin und Ralf Be-
cker wurde zum stellvertre-
tender Schriftführer gewählt.

Knipp ausgeschieden

Der Ortsbeirat bildet zu-
gleich den Vorstand der Dorf-
gemeinschaft Welleringhau-
sen, eines eingetragenen Ver-
eins. Hier fungieren Karl
Briehl als Vorsitzender, Claus
Faß als stellvertretender Vor-
sitzender, Bianca Richter als
Kassiererin, Ronny Marquardt
als Schriftführerin und Ralf
Becker als stellvertretender
Schriftführer. Karl-Friedrich
Knipp, der dem Ortsbeirat
zehn Jahre angehört hat, stell-
te sich nicht mehr zur Wahl.
Ihm galt ein Dankeschön für
sein bisheriges Engagement.

Bürgermeister Thomas
Trachte bestätigte dem alten
und neuen Ortsvorsteher
Kompetenz und Augenmaß.
In seinem Rückblick auf die
letzte Legislaturperiode nann-

Weiter mit Karl Briehl
Ortsbeirat konstituiert sich – Zugleich Vorstand der Dorfgemeinschaft Welleringhausen

Konstituierende Sitzung des Welleringhäuser Ortsbeirats: Unser Bild zeigt von links nach rechts Bür-
germeister Thomas Trachte, Beigeordneten Detlef Ückert, Ortsvorsteher Karl Briehl, seinen Stellver-
treter Claus Faß, Schriftführerin Ronny Marquardt, ihren Stellvertreter Ralf Becker und Ortsbeirats-
mitglied Bianca Richter, die Kassiererin im Vorstand der Dorfgemeinschaft ist. Foto: Ulrike Schiefner

Kuhställe, in denen sich die
Schwalben früher gern auf-
hielten. „Unsere Bestrebun-
gen um den Natur- und Um-
weltschutz sollen fortgesetzt
und das Interesse an derarti-
gen Maßnahmen bei Einhei-
mischen und Gästen geweckt
werden“, so Karl Bangert. (r)

Neerdarer einen Beitrag zum
Bestandschutz der Mehl-
schwalben leisten wollen. De-
ren Lebensbedingungen ha-
ben sich in den letzten Jahr-
zehnten deutlich verschlech-
tert. Nester an Hausfassaden
werden häufig nicht geduldet
und es gibt immer weniger

Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen.

Die genauen Kosten stehen
noch nicht fest. Um einen Teil
zu finanzieren, wurden „Pa-
tenscheine“ für die Nester ver-
kauft. Bürgermeister Thomas
Trachte zeigte sich erfreut
über das Projekt, mit dem die

Verkehrsverein setzte das Pro-
jekt nach eingehender Diskus-
sion in die Tat um. Im An-
schluss an den Grenzbegang
fand jetzt die „Einweihung“
statt.

Breite Unterstützung

Vorsitzender Karl Bangert
dankte allen, die bei der Ver-
wirklichung des Vorhabens
geholfen haben. Dazu gehö-
ren die Mitarbeiter des Bau-
hofs, die tatkräftige Hilfe
beim Ausschachten leisteten;
Michael Steuber, der den fünf
Meter langen Mast aufstellte
und das Schwalbenhaus auf-
setzte; dessen Arbeitgeber, ein
Bauunternehmer aus Twiste,
der den Kranwagen zur Verfü-
gung stellte; die Sparkasse
Waldeck-Frankenberg, die das
Vorhaben im Rahmen ihrer
Adventskalender-Aktion mit
1000 Euro förderte; Vorstands-
mitglieder, freiwillige Helfer
und Unterstützer; und Schwal-
benexperte Walter Meier, der
bereit ist, den Neerdarern
auch weiterhin bei Bedarf mit

WILLINGEN-NEERDAR. Der
Neubau auf dem Dorfplatz ist
bezugsfertig. Jetzt warten die
Neerdarer gespannt auf die
ersten Mieter. Das mit Schie-
fer gedeckte Schwalbenhaus
bietet 15 Vogelpärchen Platz.
„Wir sind alle gespannt, wann
die ersten Schwalben die
Kunstnester beziehen“, so der
Vorsitzende des Heimat- und
Verkehrsvereins Neerdar, Karl
Bangert. „Nach Erfahrungen
in anderen Orten dauert es al-
lerdings manchmal zwei bis
drei Jahre, bis sie angenom-
men werden.“

Idee von Erich Steuber

Die Idee zum Bau des
Schwalbenhauses stammte
von Erich Steuber. Er sah sich
gemeinsam mit Heinz Wilhel-
mi mehrere Schwalbenhäuser
im Edertal an und stellte den
Kontakt zu NABU-Schwalben-
fachmann Walter Meier (Affol-
dern) her, der bei der Auswahl
des Standorts half und man-
chen wertvollen Hinweis gab.
Der Neerdarer Heimat- und

Neerdarer warten auf die ersten Mieter
Heimat- und Verkehrsverein baut Schwalbenhaus mit 15 Kunstnestern – Ein Beitrag zum Naturschutz

Der Neubau ist bezugsfertig. Unser Bild zeigt den Vorstand des Heimat- und Verkehrsvereins mit
Heinz Wilhelmi (links) und Ideengeber Erich Steuber (Zweiter von links). Rechts vorn stehen Robert
Jäger (Twiste), der die Nester lieferte, und NABU-Schwalbenfachmann Walter Meier (Affoldern), da-
hinter Bürgermeister Thomas Trachte, seine Frau Dagmar und Ortsvorsteher Harald Wilke. Foto: pr

WILLINGEN. Eine logistische
Herausforderung für die Mit-
arbeiter der beteiligten Res-
taurants, ein besonderes Er-
lebnis und köstliches Vergnü-
gen für Willinger und Gäste:
Das Gondelmenü gehört zu
den Höhepunkten der kulina-
rischen Schlendertage. Die
Feinschmecker ließen sich am
Mittwoch in luftiger Seilbahn-
Höhe fünf Gänge schmecken.

Die Schlendertage finden
bereits zum zehnten Mal statt.
Bis zum 16. Mai bieten die be-
teiligten Betriebe im Weltcup-
Ort und den Ortsteilen heraus-
ragende Gaumenfreuden. In-
fos gibt es im Internet
(www.meine-gastronomie-wil-
lingen.de/schlendertage/). (bk)

Essen in der Willinger Ettelsberg-Seilbahn: Die Gäste genießen ein
Fünf-Gang-Menü in den Gondeln. Fotos: Ulrike Schiefner

Das Dinner in luftiger Höhe stellt für die beteiligten Betriebe stets
eine besondere logistische Herausforderung dar.

Gondelmenü und andere Schlendertagserlebnisse
Upländer Gastronomen präsentieren bereits zum zehnten Mal herausragende Gaumenfreuden in besonderem Flair

WILLINGEN
WILLINGEN (UPLAND). Feuer-
wehren: Die Alters- und Ehren-
abteilung trifft sich am 19.
Mai zu einem gemeinsamen
Ausflug. Treffpunkt ist um 14
Uhr am Feuerwehrgerätehaus
in Rattlar. Geplant ist die Be-
sichtigung heimischer Gewer-
bebetriebe sowie der evangeli-
schen Kirche in Rattlar. Im An-
schluss erfolgt ein kleiner Um-
trunk im Gasthaus Grebe. An-
meldungen können bis 12.
Mai bei Gerd Vogel, Tel. 6654
oder Ludwig Behle, Tel. 1279,
erfolgen.
Babysitterbörse der Caritas:
Geschulte Jugendliche bietet
eine Beaufsichtigung für Kin-
der an. Kosten: ein Euro die
Stunde. Tel.: 0177/5691457.

USSELN. Das Heimatmuseum
ist heute von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
Die konstituierende Sitzung
des Ortsbeirats findet am Mon-
tag, 9. Mai, im Landhotel Hen-
kenhof statt und nicht, wie ur-
sprünglich geplant, im Die-
melsaal. Beginn: 20 Uhr.
Die Sänger des MGV treffen
sich heute um 10.30 Uhr im
Diemelsaal zum Ansingen für
ein Ständchen zur goldenen
Hochzeit (blauer Anzug).

WILLINGEN. SCW-Fußball: Die
Vorstandssitzung findet aus-
nahmsweise am Montag, 9.
Mai, um 19 Uhr in den „Bür-
gerstuben“ statt. Wegen des
Saisonabschlusses wird um
vollzählige Teilnahme gebe-
ten.

KORBACH. In der Umgebung
des Willinger Ortsteils Stryck
wandert der Hessisch-Walde-
ckische Gebirgs- und Heimat-
verein, Zweigverein Korbach,
am Dienstag, 10. Mai. Touren
von 11 und 14 Kilometern
werden angeboten; es führen
Werner Braunschweig (kürze-
re Strecke) und Rainer Rasner.
Einkehr ist geplant. Auf dem
Hauerparkplatz in Korbach
treffen sich die Teilnehmer
um 8.30 Uhr.

Zur Höhenflug-Rundtour
durch das Sorpetal lädt der
Hessisch-Waldeckische Ge-
birgs- und Heimatverein,
Zweigverein Korbach, am
Donnerstag, 12. Mai, ein. Man-
fred Füllgrabe leitet die 19-Ki-
lometer-Tour. Über Einkehr
wird am Start entschieden.
Treffen ist um 7 Uhr auf dem
Hauerparkplatz in Korbach.

Zur Seniorenwanderung am
Mittwoch, 11. Mai, erwartet
Willi Sablotny die Teilnehmer
um 9 Uhr auf der Hauer. Ge-
plant ist eine acht Kilometer
lange Tour im Raum Rhadern.

Der HWGHV, Zweigverein
Korbach weist darauf hin, dass
am Sonntag, 8. Mai, und an den
Pfingsttagen keine Wanderun-
gen angeboten werden. (r)

Wanderungen
um Korbach

KORBACH. Zu einer Konzert-
Lesung mit Reiner Engelmann
und Bernadette Boos laden die
Stadtbücherei und der Förder-
verein „Lesebändchen“ alle in-
teressierten Jugendlichen ab
14 Jahren und Erwachsene am
kommenden Dienstag, 10.
Mai, um 19.30 Uhr in die
Stadtbücherei ein. Zum Jah-
restag der Bücherverbren-
nung am 10.
Mai 1933 liest
der Autor Rei-
ner Engel-
mann aus sei-
nem Buch
„Wir haben
das KZ über-
lebt“ und wird
von der Sänge-
rin Bernadette
Boos musikalisch mit jiddi-
schen Klezmerliedern und Ge-
sängen der Sinti und Roma be-
gleitet. Engelmann hat mit
Überlebenden des Holocaust
gesprochen und die Erinne-
rungen von Max Mannheimer,
Esther Bejarano, Eva Mozes
Kor und weiteren sieben Zeit-
zeugen für Jugendliche aufge-
schrieben. Entstanden ist so
ein erschütterndes Zeugnis
und ergreifendes Mahnmal
wider des Vergessens und zu-
gleich ein zutiefst bewegendes
Plädoyer für das Leben.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung beträgt sechs Euro,
für Schüler und Jugendliche
ermäßigt vier Euro. (r) Foto: pr

Lesung aus
„Wir haben das
KZ überlebt“

Reiner
Engelmann

HEIZÖLPREISE
WALDECK-FRANKENBERG. Die
Brennstoffhändler haben in
dieser Woche folgende Durch-
schnittspreise für Heizöl (Euro
pro 100 Liter) bei einer Ablass-
stelle ermittelt:
Menge  Netto inkl. MwSt.
bis 500 51,50          61,29
bis 1000 49,50          58,91
bis 1500 48,50          57,72
bis 2500 46,00          54,74
bis 3500 43,50          51,77
bis 5500  42,50          50,58
bis 8500  42,00          49,98
bis 12500  41,50          49,39

Die Händler weisen darauf
hin, dass sich mit Super-Heiz-
öl Kosten sparen lassen. Diese
Premium-Qualität wird mit
Aufpreis angeboten.
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